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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen, Freunde und Förderer des BIOlogischen Zentrums AAChen, 
 
der Sommer mit zeitweise extremer Hitze und Trockenheit verabschiedet sich und der Herbst mit seinen 
Früchten hält Einzug. Der Lohn der Arbeit eines Jahres kann eingefahren und genossen werden. Wir sind 
nicht nur mit der Ernte zufrieden, denn auch mit der Anschaffung neuer Geräte, die den fleißigen HelferInnen 
die Arbeit erleichtern, dem Einbau des schmiedeeisernen Tores, das einst den hinteren Hofbereich von 
Melaten markierte, dem Bau eines neuen Zauns um das Rasenforum neben dem Karlsgarten, der 
Einrichtung einer neuen Homepage und anderer Dinge, über die wir bericht(et)en, haben wir gute Fortschritte 
gemacht. Neue Ziele und Aufgaben zeichnen sich ab und wir werden sie mit Zuversicht angehen. 

 

 Veranstaltungstermine 

 
 

Am Sonntag, den 13. September von 14 – 18 Uhr, laden wir herzlich ein und feiern im Rahmen der Kul-
turroute Laurensberg ein Fest mit 

Kunst und Kultur im Karlsgarten 
 

14:30 Uhr: Unter dem Titel „Unkraut vergeht nicht“ performen das Lite-
raturduo Ute Flohr und Brigitta Lange fröhlich und frech im Karlsgarten 
heitere, humorvolle, satirische, mitunter auch rabenschwarze Lyrik und 
Prosa aus der Welt des Gartens und des Gärtnerns. 
16 Uhr: das Tanztheater MINI-A-
Tour nimmt das Publikum mit auf 
die Reise durch die Wiese im Ra-
bental. Lassen Sie sich überra-
schen. 

17 Uhr: Botanische Karlsgarten-Führung im Rahmen des „Tags 
des offenen Denkmals“ 
 

Dr. Ruth Gestrich-Schmitz referiert zum Thema „Dass man im Garten alle Kräuter habe“: Heil- und Nutz-
pflanzen Karls des Großen: 
Ob Heilpflanzen, Pflanzen mit berauschender Wirkung, Blüten mit strahlender Schönheit und betörendem 
Duft: Kommen Sie zu einem Spaziergang durch den Karlsgarten und erfahren Sie Wissenswertes zu den 
Pflanzen, ihrer Bedeutung und Wirkung. 
 

Dr. Karl Josef Strank führt durch den Bauerngarten, die Rabentalwiese und das Arboretum. Die Pflanzen- 
und Blütenvielfalt der Gärten, die biologische Wirtschaftsweise, Wissenswertes über alte Obstsorten auf der 
Obstwiese und die künftige Vorgehensweise beim Versuchsteich im Rabental, der regelmäßig von der Biber-
ratte (Nutria) heimgesucht wird, werden vorgestellt. 
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14 – 18 Uhr: Spannende Mitmachangebote für Kinder 
Neben Spiel und Spaß für Kinder gibt es Kaffee, Tee, Kuchen, herzhafte kulinarische Köstlichkeiten sowie 
erfrischende Getränke, Marmeladen, Liköre, Elixiere mit Zutaten aus Kaiser Karls Garten, und Kreatives. 
 

Wir freuen uns auf viele Gäste! 
 

Ebenfalls am Sonntag, den 13. September 2026 um 10.50 Uhr, veranstaltet Dipl.-Ing. Detlef Sambale eine 

Führung über den Ehrenfriedhof mit Besichtigung des Bismarckturms in Aachen 

Er informiert über die Hintergründe für die Entstehung und 
Geschichte der Gedenkstätte von 5.083 Opfer aus 16 Natio-
nen von Krieg- und Gewaltherrschaft. Ein Teil des Ehren-
friedhofs wurde 1914 für die Gefallenen des 1. Weltkriegs 
angelegt, Erweiterungen fanden bis 1917 statt. Ab 1. No-
vember 1939 erfolgte die Ausweitung für die Opfer des 2. 
Weltkriegs. Eine Besichtigung und Besteigung des Bis-
marckturms schließen sich an. 
Der Spaziergang hat eine Länge von ca. 2 km und dauert 
etwa 2 Stunden. Der Weg ist einfach und es entstehen keine 
Kosten (um eine Spende für den Verein wird gebeten) außer 
den eigenen Fahrtkosten. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 

Treffpunkt: Parkplatz Waldfriedhof an der Monschauer Straße an dem Fußgängertor neben der Trauerhalle. 
Anfahrt ÖPNV: Mit der Linie 11 ab Aachen Bushof 10.15 Uhr. Waldfriedhof Aachen an 10.32 Uhr. Mit der Linie 51 ab Aachen Bushof 
10.30 Uhr. Waldfriedhof Aachen an 10.47 Uhr. 
PKW: Parkplatz Waldfriedhof 
Sonstiges: Nach der Tour besteht Gelegenheit zur Einkehr in der Gaststätte -Am Bismarckturm-. 
Notfalltelefon: +4915901718531 
 

Am 24. Oktober 2026 führt Joachim Schmitz eine 

Herbstwanderung im Rurtal um Zerkall 

Wegen der zahlreichen Baumarten gibt es im Rurtal bei Zerkall einen besonders bunten „indian summer“. 
Außerdem kommen an Felsen ein paar bemerkenswerte Farne vor. 
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr der Nationalpark-Infopunkt Zerkall (50.69138, 6.45462). 
ÖPNV: AC Hbf ab 12.18 Uhr mit RE 9 Richtung Siegen, Düren an 12.45 Uhr. Weiter mit RB 21 nach Heim-
bach ab 13.20 Uhr, Zerkall an 13.50. (Theoretisch geht es auch mit RE 1 AC Hbf ab 12.51 Uhr. Der Über-
gang in Düren beträgt aber nur 4 Minuten und ist kein garantierter Anschluss!). 
PKW: Parkplatz am Infopunkt. 
Die Weglänge beträgt 5,5 km, die Höhendifferenz 80 m. Die Dauer ist mit ca. 2 Stunden angesetzt. 
 

Es ist wieder soweit: Unser 
Apfelpresstag 

steht bevor. Wer schon immer einmal dabei sein wollte, ist herzlich eingeladen, sowohl beim Sammeln als 
auch beim Pressen der Äpfel mitzuhelfen. Los geht es am Freitag, 25. September 2026 um 10.00 Uhr, 
Treffpunkt Pumpenhaus am Rabentalweg. 
Wir pflücken und sammeln die Äpfel und deponieren sie im Pumpenhaus, wo sie am 26. September 2026 ab 
9.00 Uhr, in Zusammenarbeit mit der BiNE versaftet werden. Die Bürgerstiftung wird dann anschließend tätig 
werden. 
 

Die Unterweisungen im Schnitt von Obstbäumen in diesem Herbst finden statt am 

07. November 2026 ab 10.00 Uhr und am 
21. November 2026 ab 10.00 Uhr 

Die Veranstaltungen sind wetterabhängig, weil sie weitgehend im Freien stattfinden. Es macht keinen Sinn, 
Bäume bei Dauerregen, Frost, Eis oder Schneefall zu schneiden. Das kommt bei uns zwar immer seltener 
vor, kann aber passieren. Wenn das Wetter mitspielt, schneiden wir in der Obstwiese im Rabental an Gut 
Melaten in der Praxis Spalierobst, jüngere und ältere Obstbäume. 



 

   RUNDBRIEF 3/2026 

 

Neben Erklärungen zum allgemeinen Wuchsverhalten haben wir im Gelände Bäume unterschiedlichen Al-
ters, an denen die wichtigsten Regeln des Schnitts demonstriert werden. Interessierte sind herzlich eingela-
den. 
Für Mitglieder des Vereins sind die Kurse kostenlos. Nichtmitglieder entrichten einen Kostenbeitrag von 20 €, 
erhalten dafür aber auch ein Skript zum Nachlesen der wichtigsten Informationen. 
 

Als neues Mitglied des Freundeskreises begrüßen wir herzlich: 
 

Viktoria Sirkku Marewski, Aachen 
 

Hier noch die Termine zur schnelleren Orientierung im Überblick für den AK Umwelt und die Arbeiten im Karls- und 
Bauerngarten 

 

TERMINE AK UMWELT IM JAHR 2026: 
17.09. / 22.10. / 19.11. / 17.12. 

Die Sitzungen des AK um 18.00 Uhr werden per Videokonferenz oder im Pumpenhaus am Rabentalweg durchgeführt. 
 

TERMINE FÜR DIE ARBEITEN IM KARLS- UND BAUERNGARTEN IM JAHR 2026: 
19.09. / 03.10. / 17.10. / 31.10. 

Die Termine beginnen gegen 10.00 Uhr und enden je nach Arbeitsanfall und Wetter zwischen 13.30 und 14.00 Uhr. 
 

Wir verbleiben mit den besten Grüßen 

 
 
 

 
Dr. K.J. Strank     Karl Schultheis 

         Vorsitzender u. Geschäftsführer   Stv. Vorsitzender 

 
 

  Kurzberichte 

 
 

Schmiedeeisernes Tor und Zaun am Rasenforum neben dem Karlsgarten (Dr. Karl Josef Strank) 

Unmittelbar nach dem Sommerfest konnte das 
schmiedeeiserne Tor zwischen die beiden Backstein-
pfeilern, die schon länger am Rabentalweg stehen, 
eingebaut werden. Das Tor begrenzte einmal den 
hinteren Hof von Gut Melaten und stand in Höhe 
des Haupteingangtors des Karlsgartens. Infolge eines 
Unfalls mit einem Containerfahrzeug wurden Pfeiler 
und Tor abgebaut, das dann lange in der kleinen 
Scheune von Gut Melaten lagerte. Nach der Repara-
tur leichter Beschädigungen ist es gelungen, das Tor 
wieder einzubauen. In der neuen Funktion markiert 
es nun den Eingang vom Rabentalweg aus zum Ra-
senforum und zur Obstwiese im Rabental. 

Weil der vorhandene Zaun an die Pfeiler des Tores 
angepasst und angeschlossen werden musste, haben 
wir den alten in die Jahre gekommenen Zaun kom-
plett abgebaut und einen neuen errichtet. Die Arbei-
ten hierzu fanden zum Teil in der Zeit der extremen 
Sommerhitze statt. Die Apfelbäume und angrenzen-
de Hecke haben das Arbeiten für die fleißigen Helfer 
allerdings erträglicher gemacht. 
An dieser Stelle gilt ein dickes Lob und Dankeschön 
Allen, die bei den Arbeiten in den Gärten, bei Aktio-
nen und den Festen mit angepackt haben. Danke!!! 
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Ehrentag am 17.05.2026 und Einladung zum Fest des Bundespräsidenten am 04./05.09.2026 (Dr. Karl Josef Strank) 
Wie im letzten Rundbrief berichtet, beteiligten wir uns am Ehrentag, der auf Initiative des Bundespräsidenten ausge-
rufen wurde. Wir präsentierten die Aktivitäten des Freundeskreises und zeigten mit den neuen Werbebannern von 
unseren Projekten „Flagge“. Offensichtlich haben wir damit eindrücklich auf uns aufmerksam gemacht. In der Folge 
dieser Aktion hat Dr. Karola Dahmen, die den Ehrentag initiiert und mitbetreut hat, eine Einladung zum Bürgerfest des 
Bundespräsidenten erhalten. Ihre Eindrücke und Gedanken zur Veranstaltung schildert sie wie folgt: 
„Wenn man urplötzlich eine persönliche Einladung zum Bürgerfest des Bundespräsidenten Steinmeier und seiner Gat-
tin Elke Büdenbender in die Villa Hammerschmidt im eigenen Briefkasten vorfindet, dann ist man erst einmal fassungs-
los, um dann gehörig ins Nachdenken zu geraten. Es soll ein Freitag sein, an dem Ehrenamtler gefeiert werden sollen. 
Ehrenamtler? Ja, Ehrenamtler! Die, die mit unsichtbaren Fäden unsere Gesellschaft zusammenhalten, die, die die Exis-
tenz eines Vereins sichern, damit Dinge erst bewegt und realisiert werden können. Sowohl im Großen als auch im Klei-
nen, was leider allzu oft unter den Tisch fallen gelassen wird und doch so unendlich wichtig ist, damit ein Fundament 
vorhanden ist. Von daher, ich konnte Euch leider nicht alle mitnehmen, sondern nur einen von Euch. Aber Kontakte 
wurden auf dem Fest geknüpft, Ideen gefestigt und das Bewusstsein, wie wichtig ein jeder von uns ist, der sagt: „Ich 
packe mit an, um in einer Zeit, in der vieles auf Abwege gerät, etwas Sinnvolles entgegenzusetzen." 
Auf weiterhin viele alte, aber auch neu anpackende Hände, mit sonnigen Grüßen 
Eure Karola“ 

Bürgerfest im Garten der Villa Hammerschmidt 
 

Am Schluss das Ceterum censeo für die Umstellung der Rundbriefe auf elektronischen Postversand (Dr. Karl Josef Strank) 
Nach wie vor werben wir dafür, unseren Informationsdienst für die Mitglieder auf Mitteilungen per E-Mail umzustel-
len. Viele haben bereits ihr Einverständnis erklärt. Wir bitten, wenn Sie über eine E-Mail-Adresse verfügen, uns diese 
mitzuteilen. Eine kurze E-Mail an info@biozac.de reicht. 

mailto:info@biozac.de

